
 
 

Dachverband Osteologie e.V. 
Dachverband der deutschsprachigen wissenschaft l ichen Gesellschaften für Osteologie 

 

Der Dachverband Osteologie (DVO) ist die länderübergreifende, 
interdisziplinäre Vereinigung der wissenschaftlichen Fachgesellschaften 
Deutschlands, Österreichs und der Schweiz, die sich der Erforschung und 
Behandlung der Erkrankungen des Knochens widmen.  

Mitgliedsgesellschaften 

• Arbeitsgemeinschaft Knochentumoren                                                                                              
• Deutsche Akademie der osteologischen & rheumatologischen 

Wissenschaften 
• Deutsche Gesellschaft für Geriatrie 
• Deutsche Gesellschaft für Gynäkologische Endokrinologie und 

Fortpflanzungsmedizin 
• Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie - 

Sektion Osteologie 
• Deutsche Gesellschaft für Osteologie 
• Deutsche Gesellschaft für Rheumatologie 
• Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie, Arbeitskreis Osteologie 
• Deutsche Menopause Gesellschaft 
• Interdisziplinäre Gesellschaft für orthopädische und unfallchirurgische 

Schmerztherapie 
• Orthopädische Gesellschaft für Osteologie 
• Österreichische Gesellschaft für Rheumatologie und Rehabilitation 
• Österreichische Gesellschaft zur Erforschung des Knochens und 

Mineralstoffwechsels 
• Schweizerische Vereinigung gegen die Osteoporose 
• Sektion Knochenstoffwechsel (CRHUKS) der Deutschen Gesellschaft für 

Endokrinologie 

Ziele 

Der wissenschaftliche Dachverband Osteologie (DVO) verfolgt  

• die Erforschung des Kalzium- und Knochenstoffwechsels sowie der 
Knochen- und Gelenkerkrankungen und die Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses in der Osteologie 

• die Optimierung der Prävention, der Diagnostik und der Therapie 
osteologischer Erkrankungen in den deutschsprachigen Ländern auf dem 
Boden einer wissenschaftsbasierten Medizin sowie eine umfassende 
Qualitätssicherung in der Osteologie durch umfassende ärztliche Fort- und 
Weiterbildung1 

• die wissenschafts-basierte Aufklärung der Öffentlichkeit über osteologische 
Erkrankungen 



 

Projekte 

 
• Erstellung von S3-Leitlinien (ärtzlichen Behandlungsempfehlungen) zur 

Prävention, Diagnostik und Therapie von osteologischen 
Krankheitsbildern  

 
• Ärztliche Fort- und Weiterbildungsprogramme mit Zertifizierung 

zum „Osteologen DVO“ für Fachärzte verschiedenster Fachrichtungen, 
die sich in Klinik und Praxis schwerpunktmäßig der Versorgung von 
Patienten mit osteologischen Erkrankungen widmen und spezielle 
Kenntnisse und Erfahrungen in der Osteologie nachgewiesen haben.  

 
• Zertifizierungen von ambulanten und stationären Einrichtungen, 

die in besonderer Weise über Erfahrungen in der Prävention und 
Versorgung osteologischer Patienten verfügen, als „Osteologisches 
Schwerpunktzentrum DVO“. 
 

• Veranstaltung eines jährlichen Osteologie-Kongresses, ausgerichtet von 
einer oder mehrer Mitgliedsgesellschaften des DVO e.V., zur Förderung 
des wissenschaftlichen Austausches und des osteologischen Nachwuchses. 
 

• Herausgabe des interdisziplinären Journals 
„Osteologie/Osteology“  
mit dem Schwerpunkt Verhütung, Erkennung und Behandlung 
(konservativ, operativ, endoprothetisch) von Knochen- und 
Gelenkerkrankungen 
Chefredaktion: Prof. Dr. Peter Burckhardt (Schweiz) 


